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ĂOldtimerausfahrtñ vom Verein Landleben St. Gotthard 

Tag der ªlteren Generation mit B¿rgermeister Manfred Wurzinger im ZeĿRo  

Fotos: R. Nimmervoll (4) und Gemeinde (1) 
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Die Seite des B¿rgermeisters 

Sehr geehrte St. Gottharderinnen, 

sehr geehrte St. Gottharder! 

Nach einem sehr heiÇen und trockenen 

Sommer folgte eine sehr niederschlags-

reiche und intensive Wetterperiode.  

Die enormen Niederschlªge vor zwei 

Wochen f¿hrten zu lokalen  

¦berschwemmungen im gesamten  

Gemeindegebiet. Schwerpunkt war das 

Zentrum in Rottenegg, wo der Bªcker-

winkel von der GroÇen Rodl ¿berflutet 

wurde sowie der Eschelbach Teile der 

Teichsiedlung, der SportplatzstraÇe und 

des Sportplatzbereichs ¿berschwemmte. 

In diesen doch sehr kritischen Tagen 

war wieder einmal mehr der Zusammen-

halt und das Miteinander sp¿rbar. Einen 

groÇen Dank an unsere beiden Feuer-

wehren Eschelberg und Rottenegg f¿r 

den pflichtbewussten und unerm¿dli-

chen Einsatz. In den kritischen Stunden 

wurden stªndig die Wasserpegel  

kontrolliert und entsprechende Vorkeh-

rungen getroffen. 

Auch die Wirkung des R¿ckhaltebeckens 

in M¿hlholz war sp¿rbar, es staute auf 

und sch¿tzte uns vor grºÇeren Schªden. 

Um zuk¿nftig Hochwªsser des Eschel-

baches geordnet und schadlos durch 

den Ort Rottenegg abzuleiten, wird  

in den nªchsten Wochen mit dem Bau 

der Flutmulde begonnen. 

Ich muss in diesem Zusammenhang 

auch darauf hinweisen, dass die Kom-

postierung von Rasen- und Strauch-

schnitt im Uferbereich von Bªchen nicht 

erlaubt ist. Lagerungen dieser Art f¿hren 

bei Hochwasser immer wieder zu  

gefªhrlichen Situationen. 

 

 

Auch zwei grºÇere Rohrbr¿che im 

Bereich SportplatzstraÇe forderten 

unsere Bauhofmitarbeiter in den letz-

ten drei Wochen sehr. Ich danke Max 

und Flo sowie die lokalen Firmen f¿r 

den groÇartigen Einsatz, um schnellst-

mºglich die Wasserversorgung f¿r die 

betroffenen Gebiete wieder herzustel-

len. Ich bitte f¿r die Unannehmlichkei-

ten um Entschuldigung und Danke f¿r 

das Verstªndnis. 

Wir werden nun eine Evaluierung der 

Ortswasserversorgung durchf¿hren 

und einen Masterplan f¿r erforderliche 

Erneuerungen in den nªchsten Jahren 

erstellen. Ein Schwerpunkt ist die 

Wasserversorgungsleitung f¿r die 

SportplatzstraÇe und Teichsiedlung. 

Mit den entsprechenden Planungen 

wird umgehend begonnen. 

 

Unsere Kindergartenkinder und unsere 

Sch¿ler:innen sind wieder von den 

sonnigen Ferien zur¿ck und ich w¿n-

sche ein erfolgreiches und erfahrungs-

reiches Jahr.  

Im Kindergarten und in der Krabbel-

stube wurden bei den ¥ffnungszeiten 

Anpassungen durchgef¿hrt. Besonders 

f¿r Kinder, deren Eltern berufsbedingt 

eine Betreuung schon vor 7 Uhr benº-

tigen, ist bereits ab 6:45 Uhr geºffnet. 

In der Krabbelstube wurde zusªtzlich 

die ¥ffnungszeit am Freitag bis 13:00 

Uhr verlªngert. Dies sind weitere 

wichtige Schritte, um den Eltern die 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu 

erleichtern. 

Mit Assistentin Julia Taferner sowie 

den Reinigungskrªften Ivetta Kalyna 

und Elisabeth Simader wurde zusªtzli-

ches Personal im Bereich Kindergarten 

aufgenommen. Ich heiÇe die neuen 

Mitarbeiterinnen sehr herzlich willkom-

men im Team. 

B¿rgermeister Manfred Wurzinger 

Foto:  M. Gsºls 

Auch baulich wurde im Kindergartenbe-

reich eine Erneuerung durchgef¿hrt ï es 

wurden alle Fenster und T¿renportale 

ausgetauscht und eine entsprechende 

Beschattung nachger¿stet. Ein Dank gilt 

den regionalen Firmen f¿r die terminge-

rechte und verlªssliche Ausf¿hrung. 

In der Volksschule erfolgten kleinere 

Adaptierungen der Einrichtung in Konfe-

renz- und Klassenzimmern und im Keller 

wurde eine neue K¿che, wo unter ande-

rem die gesunde Schuljause durch den 

Elternverein vorbereitet wird, eingebaut. 

F¿r die Nationalratswahl bitte ich euch, 

von eurem Wahlrecht Gebrauch zu ma-

chen bzw. danke ich allen, die daran 

mitgewirkt und teilgenommen haben. 

Ich hoffe, dass zeitnah wieder eine 

handlungs- und entscheidungsfªhige 

Regierung gebildet wird, da auch f¿r  

St. Gotthard wichtige herausfordernde 

Projekte im Bereich Umwelt und Klima-

schutz, Katastrophenschutz und Hoch-

wasserschutz GroÇe Rodl anstehen. 

 

AbschlieÇend w¿nsche euch einen schº-

nen und ruhigen Herbst und freue mich 

auf interessante Gesprªche hinsichtlich 

Weiterentwicklung unserer schºnen 

Gemeinde. 

 

 

 

Manfred Wurzinger 

B¿rgermeister 

Ă 
F¿r persºnliche Anliegen stehe ich gerne in meinen Sprechstunden (Montag und 

Freitag von 7 bis 9 Uhr sowie Donnerstag von 16 bis 19 Uhr) zur Verf¿gung.  

Um telefonische Voranmeldung ersuche ich herzlich unter Tel. Nr. (07234) 870 55. 

ñ 
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Aus dem Gemeinderat 

Personelles 

 
Im Gedenken der        

Verstorbenen: 

 

Herr Wolfgang Bergmann, Eschelberg, 

im 74. Lebensjahr 

Frau Gertrud Gabauer, SportplatzstraÇe, 

im 93. Lebensjahr 

Herr Ferdinand Landl, RodlstraÇe  

(zuletzt wohnhaft in Gramastetten),  

im 82. Lebensjahr 

 

Zum Nachwuchs  

gratulieren wir den 

Eltern herzlich: 

 

Ferdinand Luis NetoļnĨ  

Sienna Kieser 

Rosalie Hackl 

 

Den 80. Geburtstag feierte: 

Hildegard Wurzinger 

 

Den 85. Geburtstag feierten: 

Hans-J¿rgen Weitzdºrfer 

Johann Wolfmayr 

Johann Gimpl 

 

Das Ja-Wort  

gaben sich: 

Sandra Binder und  

S®bastien Lecardonnel  

Foto: Gemeinde 

 

Den 100. Geburtstag feierte: 

Frau Ingeborg Wºdlinger ist die  

ªlteste Gemeindeb¿rgerin von  

St. Gotthard, sie feierte im Sommer 

ihren 100. Geburtstag. 

Wir gratulieren ganz herzlich  

und w¿nschen alles Gute! 

In der Sitzung vom Donnerstag,  

12. September 2024 wurden  

folgende Themen behandelt bzw.  

Beschl¿sse gefasst: 

¶ Als zuk¿nftigen Standort der Heiz-

zentrale f¿r die Nahwªrmeversor-

gung Rottenegg wurde die Flªche 

zwischen Amtshaus und Feuerwehr-

haus mit Grundsatzbeschluss festge-

legt. 

¶ Fraktionswahl GR¦NE in Organe der 

Gemeinde: Dipl.-Ing. (FH) Stefan 

Hofstªtter B.Sc. wurde als Ersatzmit-

glied in den Umweltausschuss  

gewªhlt. 

¶ Die  nderung der Kindergarten-

Ordnung und der Kindergarten-

Tarifordnung wurde beschlossen. 

¶ F¿r die Anschaffung eines Mehr-

zweck-Kommunalfahrzeuges wurde 

ein Finanzierungsplan mit Gesamt-

kosten von 67.309 Euro beschlos-

sen. Firma RGS Erlinger e.U. aus 

Niederwaldkirchen erhielt den Auf-

trag f¿r das Mehrzweck-

Kommunalfahrzeug. 

¶ Der Finanzierungsplan hinsichtlich 

des Hochwasserschutzprojektes 

Flutmulde Eschelbach mit Gesamt-

kosten von 75.000 Euro wurde be-

schlossen. 

¶ F¿r das Ausleitungsbauwerk Hoch-

wasserschutzprojekt Flutmulde 

Eschelbach werden die Grundst¿cke 

1536/25 und 1536/26 angekauft. 

 

¶ Beschlossen wurde die  nderung Nr. 

20 des Flªchenwidmungsplanes 5 

(Eschelbachtal 4). 

¶ F¿r die Errichtung eines Lºschwas-

serbehªlters in Maierleiten wurde ein 

Dienstbarkeitsvertrag abgeschlossen. 

¶ Der Pr¿fungsbericht der Bezirks-

hauptmannschaft Urfahr-Umgebung 

zum Rechnungsabschluss 2023 sowie 

der Pr¿fungsausschuss-Bericht vom 

5. August 2024 wurden zur Kenntnis 

genommen. 

Terminvorschau:  

Die nªchste Gemeinderatssitzung ist f¿r 

Montag, 4. November 2024 geplant. 

Foto: Gemeinde 

Foto: Gemeinde 

Foto: Gemeinde 

Foto: R. Wºdlinger 

Foto: Gemeinde 



 Seite 4 Gemeindenachrichten Sankt Gotthard September 2024 

 

Ein halbes Jahrhundert Sch¿lertransport Limberger und Zauner 

Vor rund 50 Jahren begannen die Land-

wirte Rudolf Limberger aus OberstraÇ 

und Rudolf Zauner aus Grasbach, die 

Sch¿lerinnen und Sch¿ler aus St. Gott-

hard zur Volksschule zu fahren und nach 

dem Unterricht wieder nach Hause zu 

bringen.  

Limberger und Zauner waren die ersten 

Schulbusunternehmer in St. Gotthard. 

Vorher hatten die Sch¿lerinnen und 

Sch¿ler tªglich den Weg zur Schule zu 

FuÇ zu bewªltigen, auch bei Sturm oder 

meterhohem Schnee. Man kann die 

Freude der Eltern nachf¿hlen, dass nun 

ihre Kinder sicher und gesund zur Schu-

le gefahren werden. 

Dabei waren damals waren noch einige 

mehr zu fahren als heute und das liegt 

nicht nur an der demografischen Ent-

wicklung: Bis 1975 wurden in der Volks-

schule St. Gotthard noch 8 Schulstufen 

unterrichtet, also Kinder und Jugendli-

che von 6 bis 14 Jahren. 

1985 nahm der Kindergarten in Rotte-

negg seinen Betrieb auf und es waren 

ebenfalls wieder Zauner und Limberger, 

die der Bitte der Gemeinde nachkamen 

und auch die Kindergartenkinder sicher 

transportierten. 

Als die Unternehmer Rudolf Limberger 

und Rudolf Zauner ins Pensionsalter 

kamen, fanden sie jeweils in ihren Sºh-

nen den Nachfolger und so f¿hrten 

Thomas Limberger ab 1991 und Herbert 

Zauner ab 1995 den Busdienst weiter. 

B¿rgermeister Manfred Wurzinger, Vize-

b¿rgermeister Hans-Peter Schlªgel und 

Amtsleiter Reinhard Nimmervoll nahmen 

k¿rzlich das runde Jubilªum zum Anlass, 

den Busunternehmern Regina und Her-

bert Zauner sowie Thomas Limberger 

den herzlichen Dank der Gemeinde f¿r 

den jahrzehntelangen sicheren und ver-

lªsslichen Schul- und Kindergartentrans-

port auszudr¿cken.  

Weiterhin gute Fahrt! 

 

Der jetzige Unternehmer Thomas Limberger vor dem ersten Schulbus seines Vaters (1973). 

Regina und Herbert Zauner  

mit neuem Schulbus (2005) 

Schulbus von Aloisia und  

Rudolf Zauner (ca. 1993) 

Foto R. Nimmervoll, vlnr.: Vizeb¿rgermeister Hans-Peter Schlªgel, Herbert und  

Regina Zauner, Thomas Limberger und B¿rgermeister Manfred Wurzinger 
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JugendTaxi-App in St. Gotthard 

St. Gotthard nimmt an der JugendTaxi-

App der 4youCard teil. Jugendliche zwi-

schen 14 bis 26 Jahren kºnnen sich im 

Gemeindeamt in St. Gotthard im M¿hl-

kreis JugendTaxi-Gutscheine abholen. 

Die Gutscheine kºnnen zum sicheren 

nach Hause kommen eingelºst werden. 

Sie sind jeden Tag zwischen 20 Uhr und 

6 Uhr fr¿h g¿ltig. 

Wie funktioniertós? 

Ý 4youCard: Du brauchst eine g¿ltige 

4youCard. Wenn du zwischen 14 

und 26 Jahre alt bist, kannst du sie 

unter www.4youcard.at kostenlos 

bestellen! 

Ý App herunterladen und aktivie-

ren: Lade die 4youCard App auf 

dein Smartphone und aktiviere deine 

4youCard, damit du sie auch per 

Handy nutzen kannst. 

Ý Gutscheine holen: Bei deiner Ge-

meinde erhªltst du die JugendTaxi-

Gutscheine zum verg¿nstigten Preis 

(3 Euro pro Wertscheck, davon 1 

Euro 

Selbstbe-

halt). In 

deiner 

App un-

ter ĂMein 

Jugend-

taxiñ findest du dann deine Gut-

scheine. 

Ý Easy nach Hause kommen: 

Jetzt kannst du in der App deine 

Gutscheine aufrufen und tªglich 

zwischen 20 und 6 Uhr bei den 

teilnehmenden Taxiunternehmen 

einlºsen! In der App gibt es eine 

praktische, nach Entfernung ge-

reihte Auflistung aller teilnehmen-

den Taxiunternehmen. 

Mehr Informationen gibt es unter 

www.4youcard.at/jugendtaxi oder im 

Gemeindeamt.  

¦brigens: Eltern, GroÇeltern, Paten, é 

kºnnen den Jugendlichen auch Ju-

gendTaxi-Gutscheine schenken. Die 

Gutscheine kºnnen im Gemeindeamt 

gekauft werden.  

Fund- und  

Verlustgegenstªnde 

Folgende Fundgegenstªnde wurden 

beim Gemeindeamt abgegeben:  

25.04.2024 Brille 

22.07.2024 Fahrrad 

Der/Die Eigent¿mer/in wird gebeten, 

sich am Gemeindeamt als Besitzer/in zu 

identifizieren und die Fundsache zu be-

heben. Eine Liste der Fundgegenstªnde 

finden Sie unter www.sanktgotthard.at/

Fund. 

Weiters wurden nachstehende Verluste 

gemeldet: 

22.08.2024 braune Geldtasche 

27.08.2024 Handy (Vivo) 

Die nªchsten  

Bauberatungstermine 

Der nªchste Termin f¿r Bauberatung 

und Vorpr¿fung durch den bautechni-

schen Amtssachverstªndigen ist am 

Mittwoch, 23. Oktober 2024. 

Bitte um rechtzeitige Voranmeldung 

unter der Tel. Nr. (07234) 870 55-17 

oder gemeinde@st-gotthard.ooe.gv.at. 

Terminªnderungen vorbehalten! 

Die Termine werden laufend und aktuell 

unter www.sanktgotthard.at ï Amtliche 

Termine angek¿ndigt. 

Der Heizkostenzuschuss 2024/25 wird 

bereits vor der Heizperiode gewªhrt. 

Deshalb ist die Antragsfrist f¿r den Heiz-

kostenzuschuss von 1. Oktober bis  

30. November 2024. 

Der Antrag kann im Zeitraum online 

gestellt werden. Das Onlineformular 

wird ab dem 1. Oktober 2024 auf der 

bereits online verf¿gbaren Homepage 

unter www.land-oberoesterreich.gv.at/

heizkostenzuschuss zur Verf¿gung ste-

hen. Haben Sie keinen Internet-Zugang 

oder Probleme beim Ausf¿llen, dann 

melden Sie sich bitte im Gemeindeamt. 

Oº. Heizkostenzuschuss 

2024/2025 

Fºrderung Semesterticket 

Wie bereits in den Vorjahren berichtet, 

hat der Gemeinderat der Gemeinde St. 

Gotthard im M¿hlkreis am 13. Juni 2022 

die Verlªngerung der Fºrderung des 

Semestertickets f¿r Studenten beschlos-

sen. 

Student:innen, die ihren Hauptwohnsitz 

in der Gemeinde St. Gotthard im M¿hl-

kreis haben und belassen, kºnnen einen 

Zuschuss in Hºhe von 80 Euro pro Se-

mester zu den nachgewiesenen Kosten 

f¿r das Semester- bzw. das Jahres-

Kernzonenticket des stªdtischen ºffentli-

chen Verkehrs am Studien-/

Hochschulort innerhalb ¥sterreichs (2 x 

pro Jahr) beantragen. 

Fºrdervoraussetzungen: 

¶ Hauptwohnsitz: Der Hauptwohnsitz in 

der Gemeinde St. Gotthard im M¿hl-

kreis muss zum 31. Oktober des je-

weiligen Wintersemesters bzw. vor 

dem jeweiligen Sommersemester und 

f¿r die Dauer der Inanspruchnahme 

des Semestertickets aufrecht sein. 

¶ Fºrderdauer: Die Fºrderung endet mit 

dem Sommersemester 2025. Die Fºr-

derung wird je Studien-Semester ge-

wªhrt. 

¶ Voraussetzung: Vollendung des 27. 

Lebensjahres nicht vor Ende des 

jeweiligen Semesters. 

¶ Nachweise: Dem Fºrderansuchen 

beizuf¿gen ist: 

ß Kopie des Semester- bzw. des 

Jahres-Kernzonentickets des stªd-

tischen ºffentlichen Verkehrs am 

Studien-/Hochschulort innerhalb 

¥sterreichs und 

ß f¿r Erstsemestrige: eine Inskripti-

onsbestªtigung/

Studienbestªtigung, 

ß f¿r alle nicht erstsemestrig Studie-

renden: ein Studiennachweis ¿ber 

acht Wochenstunden oder 16 

ECTS-Punkte des letzten Studien-

semesters. 

Fºrderantrag: Der Fºrderantrag f¿r 

das Wintersemester ist bis 31. Dezem-

ber, der Antrag f¿r das Sommerse-

mester ist bis 30. Juni des jeweiligen 

Semesters beim Gemeindeamt St. 

Gotthard im M¿hlkreis einzubringen. 

Antrªge sind im Gemeindeamt erhªlt-

lich oder im Internet unter 

www.sanktgotthard.at zum Download 

zur Verf¿gung.  

Foto: A. Wurzinger 



 Seite 6 Gemeindenachrichten Sankt Gotthard September 2024 

 

Besuch im Gemeindeamt 

Fotos Gemeinde, oben und unten: Volkssch¿ler:innen besuchten das Gemeindeamt. 

kurz angemerkt 

Fachtagung Elternbildung: Stark 

verbunden? Wie Kinder in unserer digi-

talen Welt gut aufwachsen kºnnen. Ein-

ladung zur Fachtagung Elternbildung am 

Montag, 7. Oktober 2024 von 13 bis 18 

Uhr in der SPES Familien-Akademie in 

Schlierbach. Anmeldung zum Live 

Stream unter www.familienkarte.at oder 

www.erziehungsimpulse.at. 

Elternbildungstalk ĂDie neue Auto-

ritªtñ: Stark und positiv in der Erzie-

hung ï Kostenloser Live Stream am 

Donnerstag, 10. Oktober 2024 um 19:30 

Uhr mit Dr. Philip Streit. Melden Sie sich 

gleich f¿r den kostenlosen   

Live-Stream aus der Life Radio Lounge 

unter www.familienkarte.at an. 

Am 27. Juni 2024 besuchten die Sch¿-

ler:innen der 3. und 4. Klasse der Volks-

schule St. Gotthard mit Gudrun Reingru-

ber das Gemeindeamt. Bei einem Rund-

gang wurde den Sch¿ler:innen das 

Amtsgebªude gezeigt. Danach wurden 

gruppenweise ĂStationenñ (B¿rger-

service / Meldeamt, Amtsleitung, Buch-

haltung / Standesamt, Bauamt, é) im 

Amt erforscht. AnschlieÇend wªhlten 

die Kinder im Sitzungszimmer aus 

ihrer Mitte einen B¿rgermeister und  

stimmten ¿ber einen neuen Spielplatz 

ab. Zuletzt konnten die Sch¿ler:innen 

unserem B¿rgermeister Manfred 

Wurzinger Fragen stellen. 

Neues aus der ºffentlichen  

Bibliothek St. Gotthard 

Kostenloser B¿cherverleih mit der 

Sch¿lerkarte ï Kooperation mit der 

Volksschule St. Gotthard. 

Unsere Bibliothek arbeitet seit vielen 

Jahren eng mit der Volksschule zusam-

men, um die Lesefºrderung der Sch¿ler 

zu unterst¿tzen. In Absprache mit der 

Schule stellen wir passende B¿cher be-

reit und kaufen neue, die den Lehrplan 

und die W¿nsche der Sch¿ler ber¿ck-

sichtigen. 

In den Gemeindenachrichten vom Juni 

haben wir ¿ber den Schulanfªngertag in 

unserer Bibliothek berichtet. Inzwischen 

sind die Ferien vorbei, und besonders 

die Erstklªssler fiebern ihrem ersten 

Bibliotheksbesuch im Rahmen des Un-

terrichts entgegen. 

Alle zwei Wochen, jeweils am Freitag-

vormittag, besuchen im Durchschnitt 50 

Volksschulkinder in Gruppen unsere 

Bibliothek und bringen Leben in die 

sonst so ruhigen Rªume. Jedes Kind 

kann mit der kostenlosen Sch¿lerkarte 

bis zu 3 B¿cher ausleihen, jedoch keine 

Tonies, Spiele oder DVDs. 

F¿r die J¿ngsten ist der erste Besuch 

besonders aufregend. Damit sie sich gut 

zurechtfinden, stehen ihnen erfahrene 

Viertklªssler als Paten zur Seite. Diese 

unterst¿tzen nicht nur ihre j¿ngeren 

Mitsch¿ler, sondern auch unsere Biblio-

thekarinnen tatkrªftig. 

Seit vielen Jahren wechseln sich Gerlin-

de und Elisabeth bei den Freitagdiensten 

ab, und man kann sich leicht vorstellen, 

dass sie alle Hªnde voll zu tun haben. 

Immerhin werden wªhrend des Sch¿ler-

vormittags bis zu 150 B¿cher ausgelie-

hen und zur¿ckgebracht. 

Wir bedanken uns herzlich bei der Volks-

schule St. Gotthard f¿r die gute Zusam-

menarbeit und freuen uns, mit der kos-

tenlosen Sch¿lerkarte einen Beitrag zur 

Lesefºrderung leisten zu kºnnen. 

Euer Bibliotheksteam 

Foto: E. Ginal 

Akademie der Volkskultur: Das 

Kursprogramm 2024-2025 ist online. 

Kontakt: Akademie der Volkskultur, 

Promenade 33, 4020 Linz, Tel. Nr. 

(0732) 77 31 90, avk@ooevbw.org., 

www.akademiedervolkskultur.at. 

Kursangebote der ¥sterreichi-

schen Gesundheitskasse: In Linz 

starten im Herbst 2024 wieder Kurse 

und Workshops (zB Leichter Leben, 

Rauchfrei in 5 Wochen, Ernªhrung in 

der Schwangerschaft und Stillzeit, 

Starke Eltern von Anfang an, Ernªh-

rung von Kindern im ersten Lebens-

jahr, ...). Nªheres unter www.gesund-

heitskasse.at/revan oder unter Tel. Nr. 

(05) 0766-14503510. 
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Veranstaltungen Oktober 2024 bis Dezember 2024 

5ŀǘǳƳ ½Ŝƛǘ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎǎƻǊǘ .ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘŜǊ 

02.10.2024 17 ï 19 Uhr ZeĿRo Digitalisierung im Alter- Vortrag- Gem2Go Sozialausschuss der Gemeinde 

05.10.2024 17 Uhr Partystadl Oktoberfest FF Eschelberg FF Eschelberg 

06.10.2024 7 ï 11 Uhr Vereinsheim Kleintiermarkt Rassekleintierz¿chterverein E 43 

06.10.2024 
9:30 ï  
12 Uhr 

Pfarrwiese Erntedankfest Pfarramt St. Gotthard 

09.10.2024 17 ï 19 Uhr ZeĿRo Repair Caf® Repair Caf® St. Gotthard 

16.10.2024 17 ï 19 Uhr ZeĿRo 
Digitalisierung im Alter- Stammtisch-  
Training Gem2Go 

Sozialausschuss der Gemeinde 

23.10.2024 17 ï 19 Uhr ZeĿRo 
Digitalisierung im Alter- Vortrag- Internet 
Suche-einkaufen 

Sozialausschuss der Gemeinde 

30.10.2024 17 ï 19 Uhr ZeĿRo 
Digitalisierung im Alter- Stammtisch-  
Training Internet Suche und einkaufen 

Sozialausschuss der Gemeinde 

03.11.2024 7 ï 11 Uhr Vereinsheim Kleintiermarkt Rassekleintierz¿chterverein E 43 

06.11.2024 17 ï 19 Uhr ZeĿRo 
Digitalisierung im Alter- Vortrag- und  
Training Spiele 

Sozialausschuss der Gemeinde 

13.11.2024 17 ï 19 Uhr ZeĿRo Repair Caf® Repair Caf® St. Gotthard 

15. bis 17.11. 
22. bis 24.11. 

Fr + Sa 20 Uhr 
Sa + So 15 Uhr 

Freizeitzentrum  
Rottenegg 

Theater in Rottenegg 
M¿hlviertler Heimatverein  
Rottenegg 

20.11.2024 17 ï 19 Uhr ZeĿRo 
Digitalisierung im Alter - Stammtisch-  
Allgemeine Fragen 

Sozialausschuss der Gemeinde 

24.11.2024 15:30 Uhr Pfarrkirche Chorkonzert Kirchenchor St. Gotthard 

27.11.2024 17 ï 19 Uhr ZeĿRo 
Digitalisierung im Alter- Vortrag-  
Dateinamenserweiterung 

Sozialausschuss der Gemeinde 

30.11. und 
01.12.2024 

13:30 ï 18 Uhr 
9 ï 12 Uhr Pfarrhof Adventmarkt Pfarre St. Gotthard 

01.12.2024 7 ï 11 Uhr Vereinsheim Kleintiermarkt Rassekleintierz¿chterverein E 43 

04.12.2024 17 ï 19 Uhr ZeĿRo 
Digitalisierung im Alter- Stammtisch-  
Allgemeinde Fragen 

Sozialausschuss der Gemeinde 

11.12.2024 17 ï 19 Uhr ZeĿRo Repair Caf® Repair Caf® St. Gotthard 

18.12.2024 17 ï 19 Uhr ZeĿRo 
Digitalisierung im Alter- Abschluss  
Veranstaltung 

Sozialausschuss der Gemeinde 

23.12.2024 15 ï 19 Uhr ZeĿRo 
ĂSchlag den B¿rgermeisterñ bei  
Super Mario Kart 

¥AAB St. Gotthard 

30.12.2024 15 ï 21 Uhr 
ZeĿRo Rottenegg 
(Vorplatz) 

Punschstand SP¥ St. Gotthard 

Unter www.sanktgotthard.at/Veranstaltung sind f¿r den Zeitraum folgende Veranstaltungen eingetragen: 

ReVital-Sammeltage in den Altstoffsam-

melzentren am Montag, 21. Oktober 

2024 von 14 bis 18 Uhr im Altstoffsam-

melzentrum Herzogsdorf und am Frei-

tag, 25. Oktober 2024 von 8 bis 12 Uhr 

sowie von 13 bis 18 Uhr im Altstoffsam-

melzentrum Walding.  

Diese Initiative bietet eine hervorragen-

de Gelegenheit, nicht mehr benºtigte, 

aber noch funktionst¿chtige Elektroge-

rªte, Hausrat, Spielsachen, Kleinmºbel 

und andere Haushaltsgegenstªnde einer 

sinnvollen Wiederverwendung zuzuf¿h-

ren. 

ReVital-Sammeltage in den  

Altstoffsammelzentren 


